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Information für Patienten

Rheumatologie

Das Spektrum rheumatologischer Erkrankungen ist weit, 
die Symptome häufig unspezifisch und teilweise durch 
bereits diagnostizierte Erkrankungen verschleiert. 
Dies führt dazu, dass die korrekte Deutung der Be-
schwerden erschwert ist und die Diagnose teilweise 
erst spät gestellt wird. 
Zumeist sind rheumatologische Erkrankungen chro-
nisch, d.h. von langsamem und dauerhaftem Verlauf, 
können jedoch auch selten akut auftreten; so stellt das 
Erkrankungsbild der »Arteriitis temporalis« einen rheu-
matologisch-internistischen Notfall dar, der umgehend 
erkannt und behandelt werden muss. 

Die Diagnostik umfasst insbesondere ein ausführliches 
Gespräch mit den Betroffenen (Anamnese), gefolgt 
von einer körperlichen Untersuchung. Diverse Labor-
tests (Autoantikörper) sowie Ultraschall- und Röntgen-
untersuchungen können weitere Hinweise auf das 
Vorliegen einer Erkrankung des rheumatischen Form-
kreises liefern. 
Neben dem klassischen Gelenkrheuma (rheumatoide 
Arthritis) führen Weichteilrheuma (Polymyalgia rheu-
matica) oder Entzündungen von Blutgefäßen (Vaskulitis) 
zu Beschwerden, an deren Ende schwere Organschä-
digungen auftreten können.

Palliativmedizin

Im Vordergrund der palliativmedizinischen Betreuung 
unserer Patienten steht die ganzheitliche Behandlung 
von Menschen, die an fortgeschrittenen Erkrankungen 
mit begrenzter Lebenserwartung leiden. Hierbei haben 
die Beherrschung von krankheitsbedingten Beschwer-
den und die psychologische, soziale und spirituelle 
Betreuung höchste Priorität.

Von einer frühen Einbindung palliativmedizinischer 
Maßnahmen zusätzlich zur chirurgischen, medika-
mentösen oder strahlentherapeutischen Tumortherapie
profitieren neben den Patienten auch die Angehörigen. 
Mit Dr. Claudia Steur, Dr. Ines Schulze Forsthövel, Dr. 
Christoph Albert, Dr. Alexander J. Thüner und Dr. Jürgen 
E. Kraut haben fünf Fachärzte unterschiedlicher Fach-
disziplinen die Zusatzweiterbildung Palliativmedizin.
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Sehr geehrte Patientin, 
sehr geehrter Patient,

wir heißen Sie in der Klinik für Innere Medizin II herzlich 
willkommen! Zur Diagnostik und Behandlung Ihrer 
Krankheiten stehen wir Ihnen mit hochqualifiziertem 
pflegerischem und ärztlichem Personal zur Verfügung. 
Neben dem Einsatz modernster technischer Geräte steht 
für uns der direkte Kontakt mit Ihnen im Vordergrund.
Wir kümmern uns als Internisten um alle Erkrankungen 
der Inneren Medizin. Einer unserer Schwerpunkte liegt 
bei den Erkrankungen des Verdauungssystems (Gastro-
intestinaltrakt), in dem akut-entzündliche Krankheiten, wie 
z.B. ein Magengeschwür, oder chronisch-entzündliche 
Erkrankungen (bspw. Refluxerkrankung der Speiseröhre, 
Morbus Crohn oder Colitis ulcerosa) auftreten können. 
Für diese Bereiche stehen wir Ihnen als Fachärzte für 
Gastroenterologie zur Verfügung. Die Gastroenterologie 
ist neben der Allgemein- und Viszeralchirurgie (Chefarzt 
Dr. Albert) und der Hämatologie und Onkologie (Chefärztin 
Dr. Steur) ein zentraler Bestandteil des Darmkrebszen-
trums am Dreifaltigkeits-Hospital. 

Ihr Alexander J. Thüner

Gastroenterologie – Definition

In der Gastroenterologie werden akute oder chronische, 
gut- sowie bösartige Krankheiten des Magen-Darmtraktes 
diagnostiziert und therapiert. Der Magen-Darmtrakt er-
streckt sich von der Speiseröhre über den Magen, den 
Dünn- und Dickdarm bis zum Enddarm. Diese sog. Hohl-
organe können mittels einer Spiegelung direkt eingesehen 
werden. Daneben gehören die Krankheiten der größten 
Drüsen des menschlichen Körpers zu unserem Aufgaben-
gebiet (Leber, Galle und Bauchspeicheldrüse). Diese Organ-
systeme stehen in Beziehung zueinander, so dass bei 
Erkrankung eines Organs häufig die Funktionalität des 
Nachbarorgans mitbetroffen sein kann.

Leistungsspektrum 
Gastroenterologie

Jede Untersuchung erfolgt nach entsprechender 
Aufklärung schmerzfrei und wird regelhaft in Sedierung 
durchgeführt (je nach Komplexität des Eingriffs oder 
aufgrund schwerer Begleiterkrankung auch in Vollnar-
kose). 
Bei allen endoskopischen Untersuchungen können 
Gewebeproben entnommen werden, sowohl rein diag-
nostisch als auch therapeutisch (z.B. Polypenentfer-
nung bei einer Darmspiegelung).

Funktionsdiagnostik

• Ultraschalluntersuchung aller Bauchorgane, 
 des Rippenfells und der Lunge, der Schilddrüse, 
 der Lymphknoten sowie der Weichteile

• Punktion der Leber, des Rippenfells 
 (Pleurapunktion) sowie des Bauchraums

• Atemtests zum Nachweis einer Kohlenhydrat-
 unverträglichkeit, z.B. Laktoseintoleranz, 
 Fruktoseunverträglichkeit

• Säuremessung der Speiseröhre (pH-Metrie)

• Druckmessung der Speiseröhre (hochauflösende  
 Manometrie mit Impedanzmessung)

Wann immer es nötig ist, ergänzen wir die Diagnostik 
mit Hilfe der Abteilung für Diagnostische Radiologie 
(Röntgen, CT, MRT) oder der Abteilung für Nuklearme-
dizin (Szintigraphie).

Leistungsspektrum 
Gastroenterologie

Die Gastroenterologie als Teilgebiet der Inneren Medizin 
weist viele Gemeinsamkeiten mit der Viszeralchirurgie 
auf; der mittlerweile etablierte Begriff der Viszeralmedizin 
wird bei uns aktiv gelebt. Nach außen ist dies u.a. sicht-
bar im Darmkrebszentrum Lippstadt.

Es besteht eine enge Zusammenarbeit mit den Abteilungen 
für Innere Medizin I (Kardiologie) und Innere Medizin III 
(Hämatologie und Onkologie). Zusammen mit den Kol-
legen der Onkologie betreuen wir ambulante Patienten 
über das hiesige MVZ.

Endoskopie

• innerer Ultraschall (Endosonographie) von Speise- 
 röhre, Magen, Lymphknoten, Bauchspeicheldrüse, Leber, 
 Gallenblase und -wegen, Milz, Nebenniere und Niere
• Magenspiegelung (Gastroskopie)
• Spaltung von Gewebebrücken 
 (Zenker-Divertikulotomie)
• Darmspiegelung (Koloskopie) mit Abtragung von  
 Polypen im Rahmen einer Routineuntersuchung bis  
 hin zur Entfernung großer Polypen oder Tumore als  
 sog. Vollwandresektion (FTRD-System)
• Dünndarmspiegelung (Enteroskopie) sowie Kapsel- 
 endoskopie des Dünndarms
• Gallengangsspiegelung (ERCP), z.B. zur Entfernung  
 von Gallensteinen
• Behandlung von akuten oder chronischen Blutungen
• Behandlung von Verengungen, entweder als Weitung  
 (Bougierung oder Dilatation) oder als Überbrückung  
 mittels Kunststoffprothesen oder Metallstents
• Lungenspiegelung (Bronchoskopie)

Leistungsspektrum 
Diabetologie / Endokrinologie

In enger Zusammenarbeit mit der Abteilung für Geriatrie 
sowie der Ernährungsberatung erfolgt die Behandlung 
von Diabetikern. Der Diabetes mellitus ist die häufigste 
endokrine Erkrankung, die Zahl der Neuerkrankten ist 
weltweit deutlich zunehmend.

Bei Komplikationen nutzen wir auch hier die »kurzen 
Wege« zur Abteilung für Gefäßchirurgie sowie zur Ab-
teilung für Nephrologie (Nierenkrankheiten/Dialyse).

Desweiteren diagnostizieren und behandeln wir Er-
krankungen der Schilddrüse, der Nebenschilddrüsen 
und der Nebennieren, dies in enger Kooperation mit 
der Abteilung für Nuklearmedizin im Hause.

• Erst- oder Neueinstellung bei Patienten mit Diabetes 
 mellitus Typ 1, Typ 2 oder Typ 3

• strukturierte Diabetikerschulungen
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 Gallenblase und -wegen, Milz, Nebenniere und Niere
• Magenspiegelung (Gastroskopie)
• Spaltung von Gewebebrücken 
 (Zenker-Divertikulotomie)
• Darmspiegelung (Koloskopie) mit Abtragung von  
 Polypen im Rahmen einer Routineuntersuchung bis  
 hin zur Entfernung großer Polypen oder Tumore als  
 sog. Vollwandresektion (FTRD-System)
• Dünndarmspiegelung (Enteroskopie) sowie Kapsel- 
 endoskopie des Dünndarms
• Gallengangsspiegelung (ERCP), z.B. zur Entfernung  
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• Behandlung von akuten oder chronischen Blutungen
• Behandlung von Verengungen, entweder als Weitung  
 (Bougierung oder Dilatation) oder als Überbrückung  
 mittels Kunststoffprothesen oder Metallstents
• Lungenspiegelung (Bronchoskopie)

Leistungsspektrum 
Diabetologie / Endokrinologie

In enger Zusammenarbeit mit der Abteilung für Geriatrie 
sowie der Ernährungsberatung erfolgt die Behandlung 
von Diabetikern. Der Diabetes mellitus ist die häufigste 
endokrine Erkrankung, die Zahl der Neuerkrankten ist 
weltweit deutlich zunehmend.

Bei Komplikationen nutzen wir auch hier die »kurzen 
Wege« zur Abteilung für Gefäßchirurgie sowie zur Ab-
teilung für Nephrologie (Nierenkrankheiten/Dialyse).

Desweiteren diagnostizieren und behandeln wir Er-
krankungen der Schilddrüse, der Nebenschilddrüsen 
und der Nebennieren, dies in enger Kooperation mit 
der Abteilung für Nuklearmedizin im Hause.

• Erst- oder Neueinstellung bei Patienten mit Diabetes 
 mellitus Typ 1, Typ 2 oder Typ 3

• strukturierte Diabetikerschulungen
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Rheumatologie

Das Spektrum rheumatologischer Erkrankungen ist weit, 
die Symptome häufig unspezifisch und teilweise durch 
bereits diagnostizierte Erkrankungen verschleiert. 
Dies führt dazu, dass die korrekte Deutung der Be-
schwerden erschwert ist und die Diagnose teilweise 
erst spät gestellt wird. 
Zumeist sind rheumatologische Erkrankungen chro-
nisch, d.h. von langsamem und dauerhaftem Verlauf, 
können jedoch auch selten akut auftreten; so stellt das 
Erkrankungsbild der »Arteriitis temporalis« einen rheu-
matologisch-internistischen Notfall dar, der umgehend 
erkannt und behandelt werden muss. 

Die Diagnostik umfasst insbesondere ein ausführliches 
Gespräch mit den Betroffenen (Anamnese), gefolgt 
von einer körperlichen Untersuchung. Diverse Labor-
tests (Autoantikörper) sowie Ultraschall- und Röntgen-
untersuchungen können weitere Hinweise auf das 
Vorliegen einer Erkrankung des rheumatischen Form-
kreises liefern. 
Neben dem klassischen Gelenkrheuma (rheumatoide 
Arthritis) führen Weichteilrheuma (Polymyalgia rheu-
matica) oder Entzündungen von Blutgefäßen (Vaskulitis) 
zu Beschwerden, an deren Ende schwere Organschä-
digungen auftreten können.

Palliativmedizin

Im Vordergrund der palliativmedizinischen Betreuung 
unserer Patienten steht die ganzheitliche Behandlung 
von Menschen, die an fortgeschrittenen Erkrankungen 
mit begrenzter Lebenserwartung leiden. Hierbei haben 
die Beherrschung von krankheitsbedingten Beschwer-
den und die psychologische, soziale und spirituelle 
Betreuung höchste Priorität.

Von einer frühen Einbindung palliativmedizinischer 
Maßnahmen zusätzlich zur chirurgischen, medika-
mentösen oder strahlentherapeutischen Tumortherapie
profitieren neben den Patienten auch die Angehörigen. 
Mit Dr. Claudia Steur, Dr. Ines Schulze Forsthövel, Dr. 
Christoph Albert, Dr. Alexander J. Thüner und Dr. Jürgen 
E. Kraut haben fünf Fachärzte unterschiedlicher Fach-
disziplinen die Zusatzweiterbildung Palliativmedizin.

Wir sind für Sie da

Kontakt

Dreifaltigkeits-Hospital Lippstadt
Abteilung für Innere Medizin II
Gastroenterologie
Chefarzt Dr. med. Alexander J. Thüner
Klosterstraße 31
59555 Lippstadt

Sekretariat:
Melanie Hülsmann | Monika Fitzner
Tel.: (0 29 41) 758 - 1450
Fax: (0 29 41) 758 - 1459
sek.innere2@dreifaltigkeits-hospital.de
www.dreifaltigkeits-hospital.de

Dr. med. Alexander J. Thüner
Chefarzt

Dr. (TR) Zeki Doganci
Oberarzt

Lina Tabbakh
Oberärztin

Markus Weyer
Oberarzt

Dr. (TR) Zeki Doganci Lina Tabbakh

Markus Weyer Anna Katharina Zeller
Oberärztin
Anna Katharina Zeller
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